
Landeshauptstadt
München
Oberbürgermeister

Landeshauptstadt München, Oberbürgermeister, 80313 München

An 
die Fraktion Die Grünen – Rosa Liste
die Fraktion SPD/Volt

Rathaus
          
          

Dieter Reiter

Datum: 17.11.2021

Räume für Jugendverbände zur Förderung
demokratischer Selbstorganisation junger Menschen während der Corona-Pandemie
Antrag Nr. 20-26 / A 01506 der Fraktionen Die Grünen – Rosa Liste und SPD/Volt
vom 31.05.2021, eingegangen am 31.05.2021.

Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen,

nach § 60 Abs. 9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf Gegen-
stände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. Der Inhalt Ihres Antrages betrifft je-
doch eine laufende Angelegenheit, deren Besorgung nach Art. 37 Abs. 1 GO und § 22 GeschO dem
Oberbürgermeister obliegt, weshalb eine beschlussmäßige Behandlung im Stadtrat rechtlich nicht 
möglich ist. 

Zu Ihrem Antrag vom 31.05.2021 kann ich Ihnen Folgendes mit:

Ein Raumüberlassungsverbot an Jugendverbände hat es im Bereich der LHM weder während der 
Pandemie noch davor gegeben. Die Grundsätze für die außerschulische Nutzung der Schulimmobi-
lien hat der Stadtrat mit Beschluss vom 02.07.2003 geregelt. Das RBS überlässt auf dieser Grundla-
ge die schulischen Räume und Flächen für vielfältige bürgerschaftliche, soziale, kulturelle und sport-
liche Nutzungen. Die vom Kreisjugendring angemeldeten Veranstaltungen fallen auch nicht unter 
die wenigen Ausnahmetatbestände (z.B. keine Nutzung zu parteipolitischen Zwecken) und sind da-
her grundsätzlich genehmigungsfähig. 

Gleichwohl gab es aufgrund der Pandemie und den Verboten bzw. Einschränkungen von Veranstal-
tungen zeitweise einen grundsätzlichen Stopp bei der Raumüberlassung. Inzwischen können Räu-
me auch in städtischen Schulen wieder vergeben werden.
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Aufgrund Ihres Antrags gab es inzwischen Gespräche zwischen dem ZIM und dem KJR, es wurde 
ein Verfahren eingerichtet, mit dem im KJR organisierte Jugendverbände Räume für Gremiensitzun-
gen in Schulen erhalten können. Es wurden auch schon die ersten größeren Überlassungen verein-
bart.

Von den vorstehenden Ausführungen bitte ich Kenntnis zu nehmen und gehe davon aus, dass die 
Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Dieter Reiter


